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An unſere Inſerenten
Wir geben hiermit bekannt daß wir weiter folgende Filialen

errichteten

Eisleben bei Herrn Ferdinand Eſſeger
Glockenſtraße 10

Oberröblingen a S bei Herrn Jul Böhme
Gaſthof zum Kronprinzen

Querfurt bei Herrn F Hartmann
Der General Anzeiger wird in den vorbenannten

Orten durch die daſelbſt errichteten Filialen von Montag ab in
mehr als

De 2000 Exemplaren
verbreitet werden

Der Verlag des General Anzeiger
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Die Italiener in Paris

Von unſerem römiſchen Correſpondenten

ri Rom 12 September
Daß ein Theil der italieniſchen Bevölkerung noch nicht ganz

politiſch reif iſt iſt eine nicht hinwegzuleugnende Thatſache die
jetzt von Neuem durch die Deputationen bewieſen wird welche
von der apenniniſchen Halbinſel zum Beſuche der Weltäusſtellung
nach Paris gekommen ſind Jhr Führer Jmbriani Mitglied
der italieniſchen Volksvertretung in Rom hält jeden Tag ſeines
Aufenthaltes an der Seine für einen verlorenen an welchem er
nicht gegen den Pangermanismus reden und die Franzoſen zur
Wiedergewinnung von ElſaßLothringen auffordern kann Signor
Jmbriani erklärt das deutſch italieniſche Bündniß für eine praktiſch
undurchführbare Thorheit und ſeine Worte finden jubelnden Bei
fall bei ſeinen gleichgeſinnten Landsleuten und bei den Franzoſen

Herr Jmbriani iſt nicht der einzige Jtaliener der ſolche Ge
danken hat die aus dem unbeſiegbaren Haſſe gegen den engen
Verbündeten Deutſchlands Oeſterreich Ungarn entſpringen aber
die Geſammtzahl dieſer franzöſiſchen Jtaliener iſt doch gering im
Vergleich zu jenen welche einſehen daß Italien nicht anders
handeln kann wie es geſchieht daß es auf OeſterreichUngarn und
Deutſchland angewieſen iſt wenn es ſeinen gegenwärtigen Beſitz
ſtand und ſeine Selbſtſtändigkeit behaupten will Ein Bündniß
mit Frankreich würde Jtalien unbedingt eine Rolle zuweiſen die
des Königs Humbert wenig würdig wäre die franzöſiſche Re
gierung würde dann mit der allergrößten Ungenirtheit ihre be
kannten Pläne das mittelländiſche Meer zu einem franzöſiſchen
See zu machen zur Durchführung zu bringen verſuchen Was
läge denn auch den der Popularität ſo ſehr bedürftigen Leitern
der franzöſiſchen Republik näher als ſich als Mehrer Frankreichs
zu zeigen Durch ſeine Vertrauensſeligkeit hat ſ Z Jtalien
Tunis in welchem ſehr wichtige Jntereſſen für Rom beſtanden

an den Nachbar verloren gehen ſehen bei einer unbedingten An
ſchließung an Frankreich die in Paris ſofort als Abhängigkeit
aufgefaßt werden würde würde auch Tripolis und die ganze Süd
küſte des Mittelmeeres verloren gehen Und bei allem Reſpekt vor
der italieniſchen Waffentüchtigkeit daran daß Jtalien allein je
mals einen Krieg mit Frankreich glücklich führen würde iſt doch
abſolut nicht zu denken Noch viel ungemüthlicher würde aber
eine gänzliche Jſolirung oder ein blindes Vertrauen auf Frankreich

für Jtalien ſein wenn in Paris Boulanger Philipp von
Orleans oder Victor Napoleon das Heft in die Hand bekäme
Zur Auffriſchung der Gloire würde ein Feldzug nach Rom
ganz zweifellos ſtattfinden um den Zuſtand von 1870 wieder
herzuſtellen

Das iſt es was Frankreich Jtalien bieten würde wenn dieſes
ſich ihm in die Arme würfe und die Reden des Herrn Jmbriani
in Paris ſind deshalb für einen Jtaliener der einſichtig die Zu
kunft ſeines Vaterlandes ins Auge faßt recht ſchwer begreiflich

Eine Zahl franzöſiſcher Politiker ſchmeichelt ſich zwar im Stillen
immer noch mit der Hoffnung Jtalien von Deutſchland abzu
drängen es durch wirthſchaftliche und ſinanzielle Maßnahmen
aller Art mürbe zu machen Daraufhin zielt die Erſchwerung der
handelspolitiſchen Beziehungen dieſen Zweck haben die Schwierig
keiten welche das franzöſiſche Kapital italieniſchen Banken und
Finanzinſtituten bereitet Jtalien hat eine nicht ganz angenehme
Kriſis durchzumachen und die franzöſiſchen Nachbarn ſuchen die
ſelbe nach Möglichkeit zu verſchärfen Das Königreich Jtalien iſt jung
in der Zeit ſeiner Gründung war die Freundſchaft mit Frankreich mit
dem die Verbindung ſchon von jeher eine recht enge geweſen war
haushoch was war natürlicher als daß der ganze wirthſchaftliche
Verkehr ſich vor Allem nach Nordweſten lenkte Jtalien hatte
koloſſalen Geldmangel der Staat war geradezu arm hauptſächlich
mit franzöſiſchem Kapital hatte man ſich im Anfange beholfen
Erſt mit Beginn dieſes Jahrzehntes begannen die Staatsfinauzen
ſich zu befeſtigen man konnte ſich auf eigene Füße ſtellen Aber
was für den Staat ſchneller ging das vollzog ſich nur langſam
für Jnduſtrie Handel und Wandel und ſo ſind die wirthſchaft
lichen Beziehungen bis zum Abbruch der Handelsvertragsverhand
lungen enge geblieben

Jm jetzigen Konflikt iſt Jtalien zunächſt der leidende Theil ge
weſen jedenfalls war ſein Schaden größer als der Frankreichs
Nach und nach ſieht man ſich aber nach neuen Verbindungen um
und diefer energiſche Anfang der wirthſchaftlichen Selbſtſtändigkeit
reizt in Paris doppelt Daher die heimlichen Vorſtöße von der
Seine gegen den ehemaligen Freund Die allgemeine Lage in
Italien iſt nicht roſig die Laſten ſind ſchwer und nur die Ueber
zeugung daß eine große Rolle viel Geld erfordert hält lautes
Murren zurück Wie ſchwer es iſt auf dem Weltmarkt eine
Stellung zu gewinnen wiſſen wir Deutſchen am beſten und wir
können deshalb nur der verbündeten Nation Glück zu ihren Be
ſtrebungen wüuſchen An Energie und Anſtelligkeit fehlt es in
Italien nicht freilich ſind die Geldmittel nicht allzu reich be
meſſen

Monarxo
Schwarzes Tuch umhüllt die grünen Tiſche Trauer herrſcht

in Monaco denn der regierende Fürſt Karl III iſt im Alter
von 71 Jahren geſtorben Wir wiſſen nicht ob in der Verfaſſung
des Fürſtenthums das heißt in dem Vertrage mit den Spiel

a Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig
pächtern der Fall eines Thronwechſels vorgeſehen iſt allein es
läßt ſich doch annehmen daß in dem Augenblicke wo die Trauer
flagge von der fürſtlichen Reſidenz weht auch die Spielſäle für
einige Tage geſchloſſen werden müſſen Der Sommer iſt ohnehin
nicht die richtige Saiſon für das große Hazardſpiel die paradieſiſche
Küſte des Mittelmeeres wo das Fürſtenthum Monaco liegt wird
hauptſächlich im Winter aufgeſucht Wir nehmen alſo an daß
die Trauer ſich auf die Spielſäle erſtreckt daß das von den
ſchönſten Anlagen umgebene Kaſino wo die Spielbank ſich be
findet für einige Tage geſchloſſen iſt Gewiß hat auch die Spiel
bank eine ſchwarze Fahne aufgepflanzt aber dieſe ſchwarze Fahne
iſt ein Zeichen des Waffenſtillſtandes Denn ob die europäiſche
Politik ſich friedlich geſtaltet oder ſtürmiſch bewegt erſcheint ſo
tobt in den Spielſälen von Monaco fortwährend ein heißer
Kampf Dort iſt der Krieg in Permanenz der Krieg wie in den
alten Sagen um das rothe Gold der blutige Opfer fordert
Aufs höchſte ſind alle Leidenſchaften aufgeregt denn man ſpielt
dort nicht nur um Geld ſondern auch um Ehre und Leben Wer
ſpricht von dem kleinen Fürſtenthum deſſen Ausdehnung keine
halbe Quadratmeile beträgt Dennoch gehen von dieſem Fürſten
thume fortwährend zerſtörende Wirkungen aus die empfunden
werden in vornehmen Familien in Paläſten und Schlöſſern
Mancher hat ſchon bei den Wahlen geſiegt und im Parlamente die
Gegner verſöhnt aber in Monaco wurde er aufs Haupt ge
ſchlagen

Die unabhängige Exiſtenz Monacos hat man den Anſtrengungen
Europas zu danken Die franzöſiſche Revolution hatte auch
Monaco ſeiner ſtolzen Freiheit beraubt und es mit der franzöſiſchen
Regierung vereinigt Da kam der Kriegszug Napoleons gegen
Rußland es kam der Brand von Moskau es kamen die Be
freiungskriege es kam Leipzig und Waterloo Die größten Er
eigniſſe mußten ſtattfinden die Armeen und Völker ihre Kraft er
proben damit Monaco wieder ſeine Unabhängigkeit erlange Wäre
es nicht gelungen die Macht Napoleons I zu brechen und das
erſte franzöſiſche Kaiſerreich zu zertrümmern ſo wären ein
Honoratus ein Florentin II und ein Karl III niemals zur
Regierung gelangt Die Bourbonen kehrten nach Frankreich zurücd
und man hielt ſich für verpflichtet die Dynaſtie Grimaldi nach
Monaco zurückzuführen Jn letzter Linie iſt es ſomit dem Wiener
Kongreß zuzuſchreiben daß heute noch die Spielbank in Monaco
beſtehen kann Jhre Exiſtenz ſteht im Zuſammenhang mit großen
weltgeſchichtlichen Begebenheiten

Der Wiener Kongreß war konſervativ und nicht geneigt
revolutionäre Tendenzen zu fördern Die Bank von Monaco iſ
aber gerade den konſervativen Regionen der Geſellſchaft oft genuc
gefährlich geworden Dort wurden oft Ariſtokraten mit ſtolzen
Namen gründlich ruinirt oder auch Bürgerliche die auf dem beſte
Wege waren in die Ariſtokratie aufgenommen zu werden Was
iſt der Giftbaum der malayiſchen Jnſeln gegenüber der Spielban
von Monaco Der Vater fing klein an um als Millionär z1
ſterben mit ſtarkem Unternehmungsgeiſte ausgerüſtet wurde er
vom Glücke begünſtigt verſtand er es reichen Beſitz zu erwerben
Die Söhne erhielten eine feine Erziehung ſie lernten Alles nur
nicht das Nützliche das Sparen und das Erwerben Der Sohr
ging nach Monaco und verſpielte das vom Vater ererbte Ver
mögen

Die Fürſten von Monaco haben jenen Grundſätzen die Treue
bewahrt die nach den Befreiungskriegen zur Herrſchaft gelangten
Der Konſtitutionalismus wurde nämlich damals als etwas höchſt

Valdivia
Eine Novelle von Maurus Jokai
Verfaſſers ausſchließlicher Autoriſation fürs Deutſche

bearbeitet von Ludwig Wechsler

7 SchlußJa die Aruacanos ſind da um Rechenſchaft darüber
abzufordern wer hier auf den Grabhügeln ihrer Väter eine
Stadt erbaute und Bria Rocca iſt da um zu fragen wer
ſeine Unterthanen zu Tauſenden gemordet und wer die
Wange der ſchönen Evoeva geküßt

So plötzlich ſo ſchnell hatten ſie das ganze Land über
fallen daß eine Stadt die andere von der Gefahr nicht in
Kenntniß ſetzen konnte und bis Valdivia das Schwert um
gürtete waren alle Hügel der Stadt mit den Tauſenden
der Rothhäute beſetztR We Sei war die Stadt nicht beſetzt wie
wenn die Hindus den Spaniern mit Abſicht einen Weg zur

lucht offen gelaſſen hättenleſe eder e ſo viel Verſtand ſich nicht aufs freie

Feld unter zehntauſend wüthende Feinde hinauszuwagen
wo ſie von deren vergifteten Pfeilen erreicht werden können
und ſo zogen ſie denn ihre Kanonen auf die Mauern em
por Was können dieſen die Pfeile der nackten Hindus
anhabene ringsumliegenden Berge und Hügel ſind von den
Hindus beſetzt wenn ſie Kanonen und Bomben beſäßen
könnten ſie von dort die Stadt gar bequem beſchießen
Ruhig blicken Valdivias Soldaten von den Zinnen ihrer
Mauern zu ihnen empor jene haben ja keine Belagerungs
werkzeuge um ihre Befeſtigungen zerſtören zu können d

BriaKoccas Zelt erhebt ſich auf dem neben der Stadt
befindlichen Palmenhügel auf welchem hohe ſchlanke J
palmen die ſtattlichen Häupter ueigen Von hier aus blickt

Mit des

Nachdruck verboten

man ſchnurgerade in den gepflaſterten Hof von Valdivias
Palaſt

Auf Befehl des Hindukönigs ſägten die Hindus die
Blätterkronen von recht jungen Palmenſtämmen und ſpal
teten dieſelben von oben einige Fuß weit dann ſchlang
man ein ſtarkes Seil um die Palmenſpitze und befeſtigte
das andere Ende an eine Winde worauf man in die Winde
Stangen ſteckte und dieſe nun zu treiben begann Das
ſtramme Seil zog den Palmenſtamm immer tiefer nieder
der ſchlanke Baum bog ſich allmählich wobei er das zähe
Mark bogenartig krümmte bis die Spitze die Erde berührte
Jetzt ſtemmten die Jndianer den geſpalteten Theil ausein
ander and klemmten ein ſonderbar geſtaltetes Thon
gefäß dazwiſchen deſſen Oeffnung durch Kautſchuk ver
ſchloſſen war

Jetzt zog Bria Rocca ſein Beil aus dem Gürtel und
zerſchnitt das geſpannt Seil mit einem Hiebe

Ziſchend fuhr der zähe Palmenſtamm urplötzlich in die
Höhe empor und ſchleuderte das eingeklemmte Thongefäß
weit hinweg welches ſauſend etwa tauſend Schritte
weit flog und dann auf den Marktplatz von Valdivia
niederfiel

Dann ſandte der zweite der dritte Palmenſtamm ſeine
gefährlichen Bomben darnach alle auf einmal und dann be
gann es von neuem zog man ſie neuerdings hernieder und
ſchoß neue Thonbomben gegen die Stadt ab

O das war ein ruchloſes Werk aus den zertrümmerten
Thongefäßen ſtrömten Tauſende und Abertauſende kleiner
Giftſchlangen hervor und das Blut der Weißen witternd
wüthend gemacht durch die Erſchütterung ſtürzten ſie ſich
voll Grimm auf die Vertheidiger deren Waffen ſich gegen die
ſchrecklichen winzigen Scheuſale als ohnmächtig erwieſen
Die blutdürſtige Höllenbrut kroch an den Füßen der Pferde
einpor drang unter den Erzpanzer und tödtete auf dieſe
Weiſe den Reiter zerſtreute üch in den Gaſſen überfluthete

Kind was ihr nicht zudie Häuſer und tödtete Weib und
entfliehen vermochte

Nach einer Stunde waren in Valdivia mehr Todte als
Soldaten zu finden Valdivia ſelbſt ſchwang ſich voll Ver
zweiflung auf ſein Pferd und entfloh etwa mit hundert
Kriegern durch das gen St Jago führende Thor welches die
Jnder unbeſetzt gelaſſen

Ein Triumphgeſchrei tönte in ſeinen Ohren der gegen
überliegende Urwald flammte plötzlich an hundert Stellen
zugleich und Valdivia ſah ſich umzingelt hinter ihm die
raſenden Jnder vor ihm der lohende Wald

Erſchrocken wandten ſich ſeine Gefährten zurück da ſie
lieber im Kampfe fallen ihr Leben nicht umſonſt hingeben
wollten Valdivia aber erachtete es für beſſer ſich kühn
in den brennenden Wald zu wagen und ſich entweder
durch das Feuermeer hindurchzukämpfen oder darin umzu
kommen

Die Jnder verfolgten ihn bis an deu Rand des Waldes
und als ſie ſahen daß er verwegen in den Feuerheerd ritt
blieben ſie zurück

Nur ein Menſch verfolgte ihn auch hierher Briag Rocca
Das ſpaniſche Roß ſcheute ſich nicht vor den Flammen
brennendes Laub fiel gleich einem Feuerregen auf ihre
Köpfe lohende Gluth dampfte unter ihren Füßen und wild
ſprengten die beiden Pferde hinter einander her

Valdivia blickte gar nicht zurück er bemerkte nicht ei
mal als ihm der Inder die lange mit Wiedrhaken beſetz
Lanze von rückwärts in den Leib ſtieß und als er ſie zu
riß riß er auch das Herz damit heraus

VIII
Wieder breitete ſich an Stelle der Stadt Valdivia ein

ſchwarzer Fleck aus der abgebrannte Häuſer bezeichnete
und an Stelle von Bria Roecas Palaſt erhob ſich kein
anderer
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fährliches angeſehen Monaco wird noch heute monarchiſch theuerung nur von Händlern herbeigeführt ſei und bald wieder Male die neue Uniform den Helm mit dem Todtenkopf und
bſolut regiert Die zehntauſend Unterthanen des Fürſten ſind verſchwinden werde Dazu bemerkt die National Zeitung ſehr einem W unter der Krone auf weißer Achſelklappe Ebenſo führte
von jedem Wahlkampfe verſchont Allein die Fürſten von Monaco treffend der Großherzog von Oldenburg ſeine Truppen perſönlich vorbei
haben ſich dennoch aller Regierungsſorgen entladen Sie haben
das Spiel verpachtet und mit dem Spiele eigentlich den ganzen
Staat Streng genommen iſt das Fürſtenthum nur ein Spiel

Aus dem Spiele wird Alles beſtritten was der Fürſt
braucht Der Staat koſtet wenig oder nichts da ſogar eine Armee
für entbehrlich gehalten wird Es haben ſich die größten Ver
äuderungen vollzogen aber die Jntegrität Monacos wurde nicht
angetaſtet Es wurden nach dem Willen Napoleon III die Ver
träge von 1815 zerriſſen es wurde der italieniſche Einheitsſtaat
geſchaffen Helden und Staatsmänner ſchritten über die Bühne

hiſtoriſchen Rechtes wurde nicht ſonderlich geachtet Der
Stagt Monaco aber iſt aufrecht geblieben der Pachtvertrag wurde
geſchützt und geachtet Das iſt das Neſt des Vogels Greif der
die Krallen nach dem Golde ausſtreckt Was iſt denn verpachtet
Die Spielluſt Europas iſt verpachtet die Spieler aus allen
Ländern ſind die Steuerträger Monacos Sie zahlen nicht nur
mit Gold ſie zahlen mit Blut und Ehre

Die Tageschronik von Monaco iſt ſtumm denn das Spiel
darf nicht geſtört werden Man hat einen Revolverſchuß gehört
in den ſchönen Anlagen welche das Kaſino umgeben man hat
einen todten Mann weggetragen und der Croupier läßt
die Aufforderung ergehen das Spiel fortzuſetzen Die Mächtigen
der Erde prüfen ihre Gewiſſen ehe ſie einen Krieg anfangen ſie
haben das Gefühl ihrer Pflicht und ihrer Verantwortlichkeit Das
kleine Fürſtenthum Mongeco verlangt mehr Opfer als ein großer
Staat Er muß mit Blut ſich nähren damit er beſtehen kann
Bleich ſteht der Spieler am grünen Tiſche er weiß daß er Alles
verloren hat ſeine Ehre ſeine Zukunft das Glück ſeiner Familie

vlapiaB

r vund des

Krampfhaft greift die Hand nach dem Herzen und der Angſtſchweiß
fließt von der Stirne Er empfindet alle Pein der Hölle mitten
im Paradieſe das die Natur geſchaffen Das ſind die Romane
von Monaco Romane welche ſich täglich abſpielen in unſerer
nüchteren berechnenden Zeit Europa hatte die Macht den Staat
Monaco zu ſchaffen aber Europa hat nicht die Macht die Spiel
bank aufzuheben Der Fürſt vereinigt in ſeiner Perſon die geſetz
gebende und vollziehende Gewalt er regiert abſolut wie der
ruſſiſche Czar

Dieſer Herrſcher mit der uneingeſchränkten Machtvollkommen
heit hat ſeinen Staat verpachtet um der vornehmen Geſellſchaft
aller Länder einen beſtändigen Tribut aufzuerlegen Das iſt auch
ein Syſtem und es würde ſich der Mühe lohnen über dieſes
Syſtem nachzudenken Der König Wilhelm Friedrich ſprach ſanft
zu ſeinem Helden Jhr ſpielt und zwar nicht niedrig wie ich mir
höre melden Der Held iſt der Feldmarſchall Blücher und er
antwortet Nicht viel verlieren darf wer noch gewonnen keine
Schlachten wer ſie gewinnt ſpielt nie zu hoch Und ſoll ich auch
mein Fürſtenthum im hohen Spiel verlieren verlier ich nie doch
meinen Ruhm noch meiner Preußen ihren

Jm Fürſtenthum Monaco werden nur die Schlachten am
grünen Tiſche geſchlagen Viel Ruhm hat das Fürſtenthum nicht
zu verlieren und wenn es ſeine Unabhängigkeit verlieren ſollte
ſo würde Europa ſich zu tröſten vermögen Das Gleichgewicht
der Staaten würde dadurch keine Erſchütterung erfahren Schwarzes
Tuch iſt über die grünen Tiſche gebreitet und vielleicht giebt der
Thronwechſel eine Anregung damit die europäiſche Moral ſich zum
Worte melde Es ſind allerdings ſehr ſchöne Jnſtitutionen in
Monaco bedroht Die Spielbank ein uneingeſchränkter
Abſolutizmus und ein Pachtſyſtem als wirkliche
t aatserwaltung

rPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 September Der Kaiſer hatte laut Magde
burger Zeitung den Fürſten Bismarck eingeladen den
Manövern in Minden und Hannover beizuwohnen Es war des
halb das Küraſſier Regiment deſſen Chef der Reichskanzler iſt
herangezogen worden und es hieß der Kanzler ſollte dasſelbe dem
Kaiſer vorführen Am Hofe will man wiſſen das Venenleiden
welches nun dieſe Pläne vereitelt hat ſei durch Reitübungen des
Fürſten Aneignen des deutſchen ſtatt des engliſchen Trabes her
vorgerufen worden Dies iſt indeſſen irrthümlich Das Leiden
ſoll erweislich durch eine falſche ärztliche Behandlung in Rußland
vor etwa 30 Jahren entſtanden ſein Der Kaiſer ernannte ſich
nach der Parade bei Hannover zum Chef des 1 Hannover ſchen
Ulanen Regiments Nr 13

Das preußiſche Staatsminiſterium wird zu Ende
d Mts mit Ausnahme des Fürſten Bismarck des Miniſters von
Lucius und des erkrankten Finanzminiſters von Scholz in Berlin
wieder vollzählig anweſend ſein Die Poſt beſtätigt daß der
Urlaub des Herrn von Scholz vorläufig um mehrere Monate
verlängert iſt da der Miniſter an einer Entzündung beider Augen
leidet Die Ausſchüſſe des Bundesrathes haben bereits am Freitag
ihre Arbeiten wieder aufgenommen

Die Köln Ztg beſtätigt jetzt eine frühere Meldung daß
der Oberpräſident der Rheinprovinz von Bardeleben zurück
reten werde und daß zu ſeinem Nachfolger der Regierungs
räſident von Berlepſch in Düſſeldorf und als deſſen Nach

folger der Regierungspräſident von Bitter in Oppeln in Aus
ſicht genommen ſei

Nach einem rheiniſchen Blatte brachten wir vor einigen
Tagen die Mittheilung daß die Fleiſchpreiſe in Weſtfalen
ſo hoch geſtiegen ſeien daß den Bergleuten von der ihnen bewil
ligten Lohnerhöhung nichts übrig bleibe Dazu wird uns aus
Herne i W geſchrieben Die bezüglichen Preisangaben ſind
unrichtig Rindfleiſch koſtet hier mitten im Kohlenrevier
60 Pfg Dasſelbe iſt auch in guter Oualität zu 55 Pfg zu
haben Schweinefleiſch koſtet 60 Pfg dasſelbe in beſter Qualität
Bratenfleiſch 70 Pfg Daß in Folge der hohen Preiſe Fleiſch

und Speck in den Arbeiterfamilien fehlen ſoll iſt gleichfalls nicht
richtig Dieſelben kochen faſt nur mit Speck

Die Nordd Allg Ztg hatte ausgeführt daß das viel
beſprochene Schweine Einfuhr Verbot durch allgemeine
wirthſchaftliche Jntereſſen begründet ſei während die Fleiſchver

Hier auf dieſer ſchwarzen verödeten Stätte feierte Bria
FRocca nach zehnjähriger Trauer das Feſt der beleidigten

Er ließ auch Evoeva hierher bringen ſeine verachtete
g Gattin auf die er ſeit zehn Jahren keinen Blick mehr ge
e worfen

Jetzt küßte er ihre Wange umarmte ſie und ſchenkte ihr
F e Schellentrommel eine Beinflöte und einen Becher mit

ver almenwein wozu er die Worte ſprach
p5Heute iſt ein Freudentag Evoeva Heute ſinge tanze

Schlage die Trommel blaſe die Flöte leere
dieſen Becher dieſe Trommel iſt Valdivias Haut dieſe

r iſt Valdivias Knochen dieſer Becher Valdivias
opf

Bis zum heutigen Tage vermochte Niemand das Land
der Arugcanos zu erobern

Es bleibt abzuwarten ob dieſe n ſich erfüllt Geſchieht
es ſo wird die Frage ja in erwünfſchter Weiſe erledigt ſein Die
Uebertreibungen wenn ſolche bezüglich eines Nothſtandes vorhanden
ſind werden dann ja beſeitigt ſein Gleichwohl iſt eine Preisfteigerung
des Schweinefleiſches um etwa 40 pCt eine Thatſache Hielte dieſe
Preisſteigerung die nicht durch natürliche Verhältniſſe ſondern durch
eine ſtagtliche Maßnahme veranlaßt iſt an ſo müßte die Frage auf
geworfen werden welches Intereſſe ein allgemeineres iſt das an der
Ernährung der großen Maſſe der Bevölkerung oder das an der
Schweineausfuhr Sollen was jedenfalls das Erwünſchteſte wäre
beide Intereſſen vereinigt werden ſo dürfte ſich die ſchleunige Ermäßig
ung des Zolles auf das Fleiſch geſchlachteter Schweine empfehlen
e Reichstagsberufung könnte zu dieſem Zwecke noch beſchleunigt
werden

Oberſchleſiſche Blätter melden daß die Vertheuerung des
Schweinefleiſches trotz der geſtatteten Einfuhr ungariſcher
Schweine zur Schlachtung in Ratibor und Beuthen noch fort
dauert Die Einfuhr ganzer geſchlachteter Schweine aus Rußland
iſt überhaupt verboten nur Stücke bis zu 2 Kilo dürfen über die
Grenze gebracht werden Die ruſſiſche Regierung hat bei Strafe
der Konfiskation und Haft das Mitbringen deutſchen Geldes über
die ruſſiſche Grenze verboten

Wir haben vorgeſtern ſo ſchreibt die Poſt aus
einem Artikel der Heſtia über rauch und knallfreies
Pulver der Se Hoheit den Erbprinzen von Meiningen zum
Verfaſſer haben ſollte Auszüge gebracht die von zahlreichen
Blättern reproduzirt worden find Heute geht uns eine Nummer
der Heſtia zu welche ihre erſte Angabe dahin berichtigt daß
der Artikel nur eine Ueberſetzung aus den Jahrbüchern für deutſche
Armee und Marine iſt und daß der unterzeichnete Verfaſſer keine
Verantwortung für den Jnhalt des Aufſatzes übernimmt aus dem

hen Grunde weil es kein rauch und knallfreies Pulver
giebt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen kaiſerlichen
Erlaß zur Ausgabe von 90,390,917 M 31proc Anleihe be
ruhend auf den Geſetzen aus den Jahren 1882 85 86 und 89
Davon ſind 4 Mill für den Hamburger 3 für den Bremer Zoll
anſchluß 91/ Mill für den Nordoſtſeekanal der Reſt für Militär
zwecke beſtimmt

Geſtern ſind von Marſeille zu den Wißmann ſchen Truppen
nach Zanzibar abgereiſt Premierlieutenant v Franken
berg Lieutenant Scheidel Langheld und Bronſart v
Schellendorff ferner Aſſiſtenzarzt Dr Behrendt
Privatnachrichten aus Zanzibar vom 7 Auguſt berichten über den
guten Geſundheitszuſtand der Truppen

Die Nachricht daß Wißmanndie Geſchützmunition
ausgegangen ſei iſt nach der Kolonialzeitung ohne jeden Rück
halt Ein bedeutender Artillerie und Munionstransport geht
übrigens demnächſt von Hamburg nach Zanzibar ab

Premierlieutenant Morgen vom 4 oberſchleſiſchen Jn
fanterie Regiment iſt Ende Auguſt nach Weſtafrika abgereiſt um
in die Kund ſche Kamerun Expedition einzutreten Nach
dem ſich Premierlieurenant Morgen genügend informirt haben
wird wird Hauptmann Kund zur Heilung ſeines Rheumatismus
nach Deutſchland zurückkehren Lieutenant Rodig von
demſelben Regiment iſt in den Dienſt der NeuGuineaKom
pagnie getreten und wird binnen Kurzem nach Kaiſer Wilhelms
Land abreiſen Derſelbe ſoll namentlich beim Betriebe des Plan
tagenbaues Verwendung finden Außerdem hat die Kompagnie
mehrere als Tabakbauer bekannte und erfahrene Landwirthe in
Dienſt genommen welche bereits nach dem holländiſchen Sunda
Archipel unterwegs ſind Allem Anſcheine nach geht die Kom
pagnie mit großem Eifer an die Bepflanzung und Bewirthſchaftung
ihrer Gebiete

Die Kreuz Ztg ſchreibt
Wie aus Suhl verlautet iſt der Geheime Regierungsrath Bar

tels vortragender Rath im Reichsamt des Jnnern Anfang diefes
Monats daſelbſt eingetroffen um mit den Waffenfabrikanten Be
ſprechungen über das Probiren von Waffen zu pflegen Schon
vor zwei Jahren verlautete daß dem Reichstage ein Entwurf betreffend
Errichtung von Anſtalten zur Prüfung von Handfeuerwaffen zugehen
ſolle eine Vorlage welche für die deutſche Waffeninduſtrie von Be
deutung iſt Die Ausfuhr der deutſchen Waffenfabriken iſt nämlich
trotz ihrer anerkannt vorzüglichen Leiſtungen von Jahr zu Jahr zurück
gegangen Jm Jahre 1880 wurden noch 540,000 Kilogramm Gewehre
im Werthe von 3,362,000 Mk ausgeführt dagegen im Jahre 1887
nur 87,000 Kilogramm im Werthe von 1,183,000 Mk Als ein weſent
licher Grund dieſes Rückganges iſt der Mangel normalmäßiger gültiger
und auch vom Auslande anerkannter Prüfungen zu ſuchen Sowohl
in England als in Belgien beſtehen hierfür Reviſionsanſtalten welche
der Induſtrie dieſer Länder einen großen Aufſchwung gegeben haben
In Deutſchland fabricirte Gewehre müſſen bei der Einfuhr in das
Ausland bei dem Mangel eines beglaubigten Atteſtes über die Tüchtig
keit der Waffen erſt an Ort und Stelle geprüft werden und hierdurch
iſt der Export derſelben ſehr erſchwert Aus dieſen Gründen hat ſich
das Bedürfniß nach Errichtung ſolcher Prüfungsanſtalten ſchon ſeit
längerer Zeit geltend gemacht und wird im Intereſſe einer umfang
reichen Induſtrie immer dringlicher Die Beſtimmungen über die
Einrichtung die Thätigkeit und die Befugniſſe dieſer Anſtalten werden
vom Reiche ausgehen die Errichtung ſelbſt aber den Einzelſtaaten an
heimfallen Es iſt nicht unmöglich daß der Reichstag in ſeiner bevor
ſtehenden Seſſion ſich mit dieſer Angelegenheit befaſſen wird

K Hannover 13 September Die große Kaiſerparade
des 10 Armeekorps hat heute bei Hannover ſtattgefunden Schon
ſeit den früheſten Morgenſtunden herrſchte auf Straßen und Wegen
das lebhafteſte Treiben Die Truppen rückten mit klingendem
Spiel nachdem ſie die Fahnen und Standarten vom Reſidenz
ſchloſſe abgeholt nach dem Paradefelde am Kronsberge wohin
von allen Seiten Tauſende von Menſchen zuſammenſtrömten Der
Kaiſer und die Kaiſerin die Prinzeſſin Albrecht der
ruſſiſche Thronfolger ſowie die übrigen anweſenden Fürſt
lichkeiten begaben ſich vor neun Uhr nach dem Paradefelde und
wurden auf der ganzen Fahrt von der Bevölkerung enthuſiaſtiſch
begrüßt Bei der ſtädtiſchen Brauerei auf deren Hofe ein pracht
volles Zelt für die kaiſerlichen Majeſtäten errichtet war wurde
der Kaiſer von dem Senator Brauns im Namen der Brauergilde
deren Mitglied der jedesmalige Landesherr als Beſitzer des Reſidenz
ſchloſſes iſt begrüßt Der Kaiſer dankte freundlich und erkundigte
ſich nach den Verhältniſſen der im Jahre 1472 errichteten Brauerei
und trank dann auch herzhaft von dem dargebrachten Ehrentrunk
Bald darauf erſchien die Kaiſerin und nahm einen Blumenſtrauß
entgegen Der Kaiſer ſprengte nunmehr mit ſeiner Begleitung
dem Paradefelde zu während die Kaiſerin den Reſt des Weges
im Wagen zurücklege An der Grenze des Stadtgebietes fand
darauf die Begrüßung durch die Landgemeinde ſtatt Der Kaiſer
trug große Generals Uniform mit dem Bande des Schwarzen
Adlerordens zu ſeiner Linken ritt Regicrungspräſident Graf Bis
marck Schönhauſen der jüngſte Sohn des Reichskanzlers dann
folgte Prinz Albrecht von Preußen ſowie der ruſſiſche Thron
folger in Huſaren Uniform Auf dem Paradefelde ſtieg die Kai
ſerin zu Pferde Der Großfürſt hielt während der Parade rechts
neben dem Kaiſer die Kaiſerin etwas weiter zurück Vor dem
Korpskommandeur General von Caprivi führte der General Feld
marſchall Prinz Albrecht nachdem die Front abgeſchritten worden
war in ſeiner Eigenſchaft als GeneralJnſpekteur das Armeekorps
vorüber Weiter führte der Prinz bei beiden Vorbeimärſchen ſeine
Braunſchweiger Truppen dem Kaiſer vor Das BraunſchweigiſcheInfanterie dlegiment Nr 92 trug bei dieſer Gelegenheit h

Der Generalſtabschef Graf Walderſee ritt an der Spitze der erſten
Hannover ſchen Ulanen vorüber Um 12 Uhr war die Parade
zu Ende Die Haltung und die Leiſtungen der Regimenter waren
ganz ausgezeichnet Der Kaiſer ſprach ſich wiederholt in dieſem
Sinne aus Nach der Parade ritt der Monarch die 7000 Mann
ſtarken Kriegervereine ab Unter brauſendem Jubel der Volks
menge kehrten die Herrſchaften nach Hannover zurück und ſtiegen
im Schloſſe ab Um 3 Uhr fand in demſelben große Parade
tafel ſtatt bei welcher der ruſſiſche Kronprinz zwiſchen dem Kaiſer
pagare ſaß Gegenüber dem Kaiſer ſaßen der Kriegsminiſter und
Korpskommandeur Der oberſte Kriegsherr trank nach kurzen Worten
auf das Wohl ſeines 10 Armeekorps Nach Schluß der Tafel
begaben ſich die Majeſtäten und die Fürſtlichkeiten durch die feſt
lich beleuchteten Straßen zum Hoftheater um daſelbſt der Gala
vorſtellung beizuwohnen Jm feſtlich geſchmückten Hauſe wurden
das Kaiſerpaar und ſeine Gäſte begeiſtert begrüßt Nach Schluß
der Aufführung erfolgte die Heimkehr nach dem Schloſſe Morgen

Sonnabend beginnen die Manöver
Bremen 13 September Dem Vorſtande der nächſt

jährigen Gewerbe uno Jnduſtrieausſtellung zu Bremen
ward ſeitens des Reichsmarineamtes mitgetheilt daß der Kaiſer
die Betheiligung der kaiſerlichen Marine an der Ausſtellung ge
nehmigt hat

Lübeck 13 September Die Herzogin Tyra von Cumber
berland iſt mit dem Krondampfer Dannebrog ſoeben hier an
gekommen und wird Nachmittags 4 Uhr nach Gmunden weiter
reiſen Der Dannebrog geht noch heute nach Warnemünde um
dort die Kaiſerin Friedrich nach Kopenhagen abzuholen

Darmſtadt 13 September Jhre königl Hoheit die Frau
Prinzeſſin Heinrich von Preußen traf heute Vormittag hier
ein und ſetzte nach kurzem Aufenthalte die Reiſen nach Jugenheim
an der Bergſtraße zum Beſuche der Prinzeſſin Victoria auf Schloß
Heiligenberg fort

OeſterreichUngarn
Wien 13 September Ungariſche Privatmeldungen ver

zeichnen nach der Magdeb Ztg das Gerücht der Honved
miniſter Fejervary welcher kürzlich eine Krankheit überſtanden
trage ſich mit Rücktritts Gedanken da ſein Geſundheits
zuſtand den Aufregungen einer neuerlichen parlamentariſchen Kam
pagne nicht Stand halten könnte

Peſt 13 September Sämmtliche magyariſchen Blätter ſo
wohl der Regierungs als der Oppoſitionspartei kehren ſich ent
ſchieden gegen den Gedanken einer böhmiſchen Königs
krönung Der offizielle Nemzet warnt eindringlich vor dem
Jrrthum als ob dieſe Krönung blos eine innere Angelegenbeit
Oeſterreichs ſei

Lemberg 13 September Nachdem in den an Galizien
grenzenden Komitaten Ungarns die Maul und Klauenſeuche
amtlich konſtatirt worden unterſagte die Statthalterei auf Weiteres

die Einfuhr von Rindvieh Schafen Ziegen und
Schweinen aus Ungarn nach Galtzien

Jtalien
Rom 13 September Der Bericht des Munizipalausſchuſſes

von Rom beſtätigt daß ſich das Defizit pro 1890 auf ſechs
Millionen beläuft Der Ausſchuß ſchlägt vor daſſelbe durch
eine Anleihe von vier Mill und durch neue Steuern im Betrage
von zwei Mill zu decken

Geſtern Abend hielt Albani der Führer der nach Parts
gegangenen Arbeiterdelegirten in Mailand eine Ver
ſammlung ab in welcher er über die Haltung derſelben in Frank
reich referirte Er ſagte daß die Delegirten von dem Kongreß in
Reapel den Auftrag erhalten hätten Namens der republikaniſchen
Demokratie zu ſprechen und daß ſie ſich daher nur im Rahmen
ihrer Aufgabe bewegt hätten Seine Rede wurde von den zahl
reichen Zuhörern nur mit Beifall aufgenommen Der Redner
wurde von dem überwachenden Polizeikommiſſar zweimal unter
brochen als er erklärte daß die Rufe Nieder mit der Tripel
allianz vorher verabredet waren und als er im Anſchluß daran
behauptete Criſpi habe in ſeinen Schriften das königliche Haus
beleidigt

Frankreich
Paris 13 September Jn der letzten Nacht wurden am

Montmartre Plakate mit dem letzten Manifeſte Boulanger s
und beleidigenden Ausfällen gegen die Entſcheidung des oberſten
Gerichtshofes angeſchlagen Auf Befehl des Miniſters Con
ſtans wurden die Plakate entfernt und die Verbreiter verhaftet

Eingehende Erkundigungen haben ergeben daß man in
hieſigen maßgebenden Kreiſen von einem angeblich beabſichtigten
Beſuch des Großfürſten Thronfolgers von Rußland
in Paris nichts weiß Die einzige Beſtätigung die dieſe vor
zugsweiſe von auswärtigen Blättern gebrachte und beſprochene
Nachricht findet beſteht in Ausbeſſerungen der Räume der hieſigen
ruſſiſchen Botſchaft Aber auch dieſe Beſtätigung verliert ſehr an
Gewicht wenn man im Auge behält daß ſolche Reparatur
arbeiten jeden Sommer vorgenommen werden

Nicotera den man hier als angeblich franzoſenfreundlichen
Naggſolſeer Crispis anſieht iſt hier angekommen

Die Boulangiſten dominiren in den Wahlverſammlungen
jetzt dermaßen daß die Republikaner kaum noch zu Wort kommen
können Der frühere Miniſterpräſident Floquet ſprach ſich ziem
lich muthlos aus es iſt ihm nicht gelungen eine einzige Kan
didatenrede zu halten da er fortwährend niedergeſchrieen wurde

England
London 13 September Es iſt nunmehr begründete Aus

ſicht auf ſofortige Beendigung des Strikes auf einer vom
Cardinal Manning vorgeſchlagenen Grundlage vorhanden wonach
die Arbeiter ſofort die Arbeit aufnehmen und vom 4 November
ab ſechs Pence Lohn empfangen Die Dockkompagnien ſind bereit
den Vergleich anzunehmen wenn die Arbeiter einverſtanden ſind
Das Ende des Strikes hängt nunmehr lediglich von den Arbeitern
ab deren Entſcheidung heute erwartet wird

Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus
Bombay haben in Rohtak zwiſchen Muſelmanen und Hindus
bei dem Feſte Muharrem ernſte Zuſammenſtöße ſtattgefunden Die
Polizei machte von der Schußwaffe Gebrauch wodurch viele
Perſonen getödtet und verwundet wurden Aus Delhi ſind be
trächtliche Verſtärkungen der Polizei herbeigerufen worden welchedie Ruhe wieverhergeſtellt haben Jndeſſen werden in Delhi neue

Unruhen befürchtet weil die Muſelmanen daſelbſt beabſichtigen
die ihren Glaubensgenoſſen in Rohtak zugefügten Beleidigungen
zu rächen Die meiſten Kaufläden in Delhi ſind geſchloſſen

Ein Vorfall der lebhaft an die Ermordung des Doktor Cronin
in Chicago erinnert wird hier bekannt Der proteſtantiſche
Paſtor Barfield aus Walſall ein ſehr eifriger Unioniſt hielt ſeit
längerer Zeit im Intereſſe der Unionspartei erfolgreiche Wandervorträge
über die iriſche Frage wobei er ſehr ſcharf gegen Jrland loszog
und mehrfach erklärte ein kleiner Aderlaß werde den Jren nicht
ſchaden Barfield erhielt öfters Drohbriefe und bekam erſt vor einigen

Tagen einen anonymen offenbar von Frauenhand geſchriebenen Brief
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Nr 148 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
worin er um des Himmels Willen gebeten wurde ſeine Propaganda
einzuſtellen da er von den Invincibles zum Tode ver urtheilt
ſei und von Cronins Schickſal ereilt werden würde Barfield
ſchenkte dieſer Warnung keine Beachtung Als er vor drei Wochen in
London Vorträge hielt empfing er von einem gewiſſen Mr Hall in
Killarnay der ſich Sekretär der unioniſtiſchen Liga nannte eine Ein
ladung nach Jrland zu kommen nebſt Reiſevorſchuß Barfield reiſte
hierauf nach Killarnay ab und ſeitdem fehlt jede Spur von
ihm Jn Killarney exiſtirt gar kein Mr Hall und keine Unionsliga
und man vermuthet daß Barfield in eine Falle gelockt und wie Cronin
aus dem Wege geräumt ſei

Orient
Belgrad 13 September Der ſerbiſche Miniſter des

Jnnern Tauſchanovits hat wie ein Korreſpondent der
Frankf Ztg erfährt ebenfals an der Konferenz des Exkönigs

Milan mit dem ruſſiſchen Geſandteun Perſiani in Karlsbad
theilgenommen Tauſchanovits weilte incognito zwei Tage in
Karlsbad Die Königin Natalie verläßt morgen auf einer
kaiſerlichen acht Yalta wird unterwegs aber einen mehrtägigen
Aufenthalt bei der Fürſtin Moruſſi in Rumänien nehmen Der
Tag ihrer Ankunft in Belgrad iſt daher noch Unbeſtimmt

Lokales
Halle den 14 September 1889

Eine ſpiritiſtiſche Sitzung arrangirt von dem bekannten
AntiSpiritiſten Herrn Rud Albrecht aus Leipzig vereinigte geſtern
Abend im Saale des Neuen Theater ein ziemlich zahlreiches Audi
torium Herr Albrecht erläuterte zum Beginn der Sitzung in län
gerem feſſelnden häufig aber unter einer nervöſen Ueberhaſtung lei
denden Vortrage das Weſen des Spiritismus und beſchäftigte ſich mit
einigen hervorragenden Anhängern und Vertheidigern dieſes uralten
in moderner Zeit ins Großartige getriebenen Humbugs im beſonderen
mit dem Leipziger Profeſſor des Spiritismus Cyriax Es
würde uns hier zu weit führen wollten wir an dieſer Stelle den Aus
führungen des Herrn Albrecht folgen Dieſelben bildeten zeitweiſe von
lebhafter Heiterkeit des Publikums begleitete Enthüllungen einzelner
beſonders beliebter ſpiritiſtiſcher Kunſtſtückchen Sehr erheiternd wirkte
auch die Mittheilung daß Cyriax Herrn Albrecht in einer ſpiritiſtiſchen
Zeitſchrift als ein hervorragendes Medium bezeichnete daß er ein
ſolches ſei wiſſe nur Herr Albrecht ſelbſt nicht Redner ſtreifte kurz
die unheilvollen Folgen welche unter Umſtänden der Spiritismus auf
weitere Kreiſe ſeiner Bekenner auszuüben im Stande iſt und beziffert
die Zahl derjenigen die allein im deutſchen Reiche der Spiri
tualismus dem Irrenhauſe zuführte nach ſtatiſtiſchen Erhebungen auf
etwa 280 Das ſcheint uns denn doch gelinde geſagt eine
Uebertreibung Jm experimentalen Theile der Sitzung bewies Herr
Albrecht mit der Darbietung einiger beſonders beliebter Spiritiſten
ſtückchen daß die einfachſten Mittel mit gehöriger Dreiſtigkeit in An
wendung gebracht zur Erzielung einer vollkommenen Täuſchung aus
reichen Herr Albrecht reicht Briefbogen und Couverts und läßt Fragen
aufſchreiben Sodann werden die Briefe geſchloſſen und der Anti
ſpiritiſt beantwortet in beliebiger Reihenfolge die in denſelben enthal
tenen Fragen Es iſt dies ein ebenſo frappirendes als einfaches Kunſt
ſtückchen das in jedem Geſellſchaftskreiſe inſcenirt werden kann indem
die als Medium fungirende Perſon einfach die erſte Frage ſich
ſelbſt ſtellt und den Brief in welchem ſie enthalten iſt unterſchiebt
Auch das Manöver aus dem feſt über dem Kopfe des Mediums ver
bundenen und zu allem Ueberfluſſe verſiegelten Sack zu entwiſchen iſt
vermöge einer in eine verborgene Naht des Sackes eingenähten Schnur
nicht ſchwierig und erfordert nur wie naturgemäß alle derartigen Ex
perimente eine gewiſſe Behendigkeit der Bewegungen Das Wunder
der vierten Dimenſion das Herr Albrecht gleichfalls enthüllte iſt ein
durch höchſte Dreiſtigkeit frappirender Schwindel Die Gegenſtände
die das im Zelte ſtehende Medium ohne den Vorhang zu durchbrechen
angeblich zu ſich in das Zelt hinein praktizirt verſchwinden thatſächlich
im Augenblick indem das Medium nach denſelben faßt in einer ſie
verdeckenden Vorhangſpalte und wandeln wenn es ſein muß durch
drehende Bewegung die das Medium in geſchickter Weiſe von Jnnen
mit den Händen ausführt rund um das ganze Zelt um auf Wunſch
vom Medium wieder durch den Vorhang hinausgegeben zu werden
Selbſtverſtändlich ſind während der Dauer dieſes Experimentes Bühne
und Saal in myſtiſches Dunkel gehüllt Wir können uns bezüglich
der letzten geſtern Abend von Herrn Albrecht producirten ſpiritiſtiſchen
Darbietung kurz faſſen Es handelte ſich um das zweifellos jedem
unſerer Leſer bekannte Kunſtſtück aus den verknoteten und verſiegelten
Stricken mit denen der ſpiritiſtiſche Experimentator an einen Stuhl
gefeſſelt iſt zu entſchlüpfen Auch in dieſem Falle kommt das bewährte
Wo Geſchwindigkeit iſt keine Hexerei zur vollſten Geltung Herr
Alb wird in einem weiteren am 18 d M ſtattfindenden Vortrage
ant ſebiete des Spiritismus und verwandter myſtiſcher Künſte be
ley Wir wünſchen ſeinen intereſſanten Experimenten ein recht
za es Publikum

Lilitäriſches Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr rückten aus
d end des Manövertergins zwiſchen Hohenthurm und Landsberg
d n hierſelbſt garniſonirenden Bataillone von der Berliner Straße
au kommend mit klingendem Spiel in die Stadt ein Das 1 Bataillon
mit der Regimentsmuſik bezog die neue das 3 Bataillon die alte
Kaſerne Nachdem am nämlichen Tage die Fouriere des Regiments
Halle wieder verlaſſen hatten rückte heute Morgen gegen 6 Uhr unſere
Garniſon weiter in die Gegend vom hohen Petersberge ab um am
21 September nach beendetem Manöver wieder hierher zurückzukehren
Die Reſerven werden alsdann entlaſſen

b Feldbäckerei Geſtern wurde durch Herrn Generalmajor von
Häniſch ſowie mehrere höhere Jntendantur Offiziere des 4 Armee
korps die unmittelbar bei Halle an der Delitzſcherſtraße im Betrieb be
findliche Feldbäckerei eingehend beſichtigt Die Leiſtungsfähigkeit iſt in
letzter Zeit bedeutend geſteigert worden Die im Betrieb befindlichen
10 eiſernen originell konſtruirten Backöfen haben pro Tag 5000 Brote
à 11 Kilogramm zu liefern Die Bauart der Feldbacköfen ermöglicht
nur unter ſchwierigeren Verhältniſſen Brote nach der eigentlichen 3 Kilo
gramm betragenden Ration zu backen daher werden ſelbige dort nur

in halben Rationen hergeſtellt tJ Hitzſchlag Wie uns mitgetheilt wird iſt am Mittwoch bei
Ochelmütz in der Nähe von Eilenburg ein Soldat hiefiger Garniſon
am Hitzſchlag verſtorbene Sadtbahn Morgen Sonntag wird vorausſichtlich die bisher

vefahrene Linie bis zum Stein wege fortgeſetzt werden Die Linie
Leipzigerplatz Mansfelderſtraße kann noch nicht befahren
werden da ihre Abnahme bis jetzt nicht erfolgt iſt auch die Pferde und
Wagen für die Strecke noch nicht eingefahren ſind Erwähnt ſei
hierbei daß auch Sonntags derſelbe Preis wie an Wochentagen er
hoben wird

J Gerichtsferien Mit dem morgigen Tage haben die Gerichts

ferien ihr Ende erreicht nO Verlep Nach der für 1888/89 gezogenen Bilanz ſchließt die
hieſige Parkbad Aktiengeſellſchaft nunmehr mit einem Geſammtverluſt

von 37749 Mk ab
Eine eigenartige Feier welche bisher bei den hieſigen

Geſang Vereinen wohl noch nicht in die Erſcheinung getreten beging
geſtern Abend der hieſige de erſieen eigen Herr An
dieſem Tage waren nämlich 25 Jahre verfloſſen ſeitdem Herr Lehrer
und Organiſt F Francke Dirigent des Vereins iſt Nachdem
am vergangenen Sonntag bereits unter entſprechendem Ceremoniell die
Ueberreichung eines paſſenden Geſchenkes mit eingravirter Widmung
ſtattgefunden wurde geſtern in dem in einen Orangenhain verwan
delten Saale des Paradiesgartens der Jubilar mit der harmoniereichen
Hymne Lobe den Herrn ec empfangen und nahm dann an 7
Feſttafel den Ehrenplatz ein Der Vorſitzende des Vereins Herr
Fräntzel begrüßte in ſchwungvoller Rede Herrn Francke und

leichzeitig die Feſtgenoſſen auf die Bedeutung des Tages aufine ſam
einen Dank ſtattete in gemüthvoller Weiſe der Jubilar dem Vereine

dadurch ab daß er die Hoffnung ausſprach noch lange Jahre dem
ſelben ſeine Kräfte widmen zu können Den Reſt des Abends würzten
noch verſchiedene Toaſte ernſten und humoriſtiſchen Jnhalts ſchöne
Geſänge und ein Tänzchenm do al eater I das gegenwärtige
welches ſich des ganz beſonderen eifalls bei unſerem Publ er

freut mit Sonntag zu Ende Was das Auftreten der Athletin Miß
Elvira Lanſoni betrifft ſo iſt derſelben das Abfeuern der Kanone auf
ihrer Schulter polizeilich unterſagt worden

v Der Handwerkermeiſter Verein nahm geſtern ſeine regel
mäßigen Sitzungen wieder auf Herr Tiſchlermeiſter Vogler hielt
zunächſt einen belehrenden Vortrag über die Grundzüge des mit dem
1 Januar 1890 in Kraft tretenden Alters und Jnwaliditätsgeſetzes
Darauf fand die Proklamirung von 3 neuen Mitgliedern zur Vorſchuß
bank ſtatt Unter Geſchäftlichem ward mitgetheilt daß die dritte ge
werbliche Excurſion nächſten Montag Nachmittag 4 Uhr erfolge und
der Beſichtigung der deutſchen Lofah Fabrik in Giebichenſtein gelte
Das diesjährige 36 Stiftungsfeſt wird im Neuen Theater am 23
d M gefeiert werden

Sturz vom Nenbau Auf einem Neubau am Steinweg ver
unglückte geſtern Nachmittag beim Eindecken des Daches der Dachdecker
M von hier indem er aus der Höhe von etwa zwei Stock vom Dache
herab ſtürzte Der Unglückliche trug außer anderen geringfügigeren
Verletzungen namentlich einen Vorderarmbruch und einen Schlüſſelbein
bruch davon

Aus Nah und Fern
Bernburg 13 September Dunkler Fall Unweit derbei Solvayhall ſtehenden Wärterbunde iſt geſtern früh ein etwa

13 jähriger Knabe entſeelt aufgefunden worden Derſelbe hatte ſich noch
bis 9 Uhr Abends an der Wärterbude aufgehalten und ſich dann ent
fernt Ob ein Unglücksfall oder ein Verbrechen oder ein Selbſtmord
vorliegt iſt bis jetzt noch nicht ermittelt worden Der Knabe der in
arg verſtümmeltem Zuſtande aufgefunden wurde iſt wahrſcheinlich von
dem um 11 Uhr 10 Minuten von hier nach Köthen abgehenden Zuge
überfahren worden Der linke Arm iſt vom Körper abgetrennt
und der linke Fuß hängt nur noch an wenigen Muskeln Der Knabe
ſtammt aus Belgien und verrichtete in Solvayhall Handlangerdienſte

Senftenberg 12 September Folgenſchwerer Streit
zweier Brüder Vor einigen Tagen früh geriethen die Gebrüder
Kunitz aus Zſchorngosde auf dem Wege zur Arbeit mit einander in
Streit welcher damit endete daß der Jüngere den Aelteren mit
einer Bierflaſche zu Boden ſchmetterte Der Verbrecher
arbeitete bis zum Frühſtück wo ihm Mitarbeiter ſagten er hätte ſeinen
Bruder tödtlich getroffen Hierauf begab er ſich in den nahen Wald
wo er aus Furcht vor der Strafe ſeinem Leben durch Erhängen ein
Ende machte

Forſt i d Lauſitz 12 September Begnadigung Bei
der Frühjahrs Kontrolverſammlung des Jahres 1887 wurde der Reſerviſt
Tuchmachergeſelle R Herzog wegen einer ausgeſtoßenen Maje
ſtätsbeleidigung und verweigerten Gehorſams gegen die Vorgeſetzten
gefänglich eingezogen Vor ein Kriegsgericht geſtellt erfolgte ſeine
Verurtheilung zu ſieben Jahren Feſtung Nachdem H jetzt 2
Jahre ſeiner Strafzeit verbüßt hat iſt ihm durch kaiſerliche Gnade der
Reſt der Strafe erlaſſen worden Am 2 September eröffneten
ſich für ihn die Feſtungsthore Um ſeine Freilaſſung zu erwirken
haben ſich mehrere ſeiner früheren Lehrer durch Jmmediatgeſuch an
den Kaiſer gewandt auch ſoll es der Mutter des H vergönnt geweſen
ſein ein Bittgeſuch perſönlich dem Kaiſer zu überreichen

Kiel 13 September Nicht geſtrandet Der Dampfer
Mimi welcher nach einer jüngſt aufgefundenen Flaſchenpoſt im

nördlichen Eismeere geſtrandet ſein ſollte traf geſtern Nacht glücklich
in ſeinem Beſtimmungshafen Amſterdam ein Die Mannſchaft iſt wohl

Poſen 13 September Eine Stadt in Flammen
Die Stadt Oſt rowjew ſteht in Flammen Das Stationsgebäude
und die Bahnmagazine ſind bedroht Die Feuerwehr von Rades iſt
mittelſt Extrazuges nach Oſtrowjew abgegangen

New York 13 September Verherungen des Orkans
Ocean City ein Badeort im Staate Maryland wurde durch den Orkan
zerſtört Jn der Delawarebucht ſind fünfzig Fahrzeuge geſcheitert und
viele Menſchen umgekommen Der Geſammtſchaden wird auf eine
Million Dollars 1 Dollar etwa 4 Mark geſchätzt Jn Atlantic City
wurde ein großes Hotel und mehrere andere Gebäude weggeſchwemmt
die See Eiſenbahn iſt zerſtört die Esplangaden und die Meeresdämme
ſind arg beſchädigt

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die zweite Vorſtellung in unſerem Stadttheater

bringt uns am Montag Hackländers vornehmes Luſtſpiel Der geheime
Agent ein allerliebſtes Werk durchweht von köſtlicher Laune welches
auf allen erſten Bühnen längſt das Heimathsrecht erworben hat

Hackländer hat den geheimen Agenten während ſeiner Thätigkeit
am Stuttgarter Hofe verfaßt und ſeine amüſanten Schilderungen des
Hoflebens ſind in originellſter Weiſe dem Leben abgelauſcht

Frau Dr Clara Schumann Frankfurt erhielt wie der
n meldet vom Kaiſer die große goldene Medaille

für Kunſt

Aus dem Geſuhhüftaverkelr
Färberei und chemiſche Reinigung Wenig induſtrielle Er

ſcheinungen der Neuzeit ſind für die meiſten Hausfrauen mit einem
ſo dichten Schleier umgeben und dennoch ſo wichtig bezüglich Erſpa
rungen für den Haushalt als das Umfärben und Reinigen
beziehungsweiſe chemiſch trockne Reinigung von getragenen Klei

dungs ſtücken und den ſonſtigen unzähligen Gegenſtänden aus Ge
weben die zum Putz oder zur Zimmerausſtattung gehören Jn Wür
digung dieſes Umſtandes wurde eine Dame von der Redaktion der
Allgemeinen Hausfrauen Zeitung in Leipzig mit dem Auftrage be

traut ſich über die Reſultate verſchiedener Färbereien zu orientiren und
das Ergebniß zu veröffentlichen und den Hausfrauen Gelegenheit zu
geben ſich der beſten Adreſſe bedienen zu können Thatſächlich iſt
nun ſo äußert ſich Genannte nach meinen Ermittelungen die
jenige Fabrik welche in dem genannten Jnduſtriezweig das
Bedeutendſte und Vorzüglichſte leiſtet die Thüringer
Kunſtfärberei in Königſee Die bei dem Beſuche mir vorge
legten zum Verſand fertigen gefärbten Sachen aller Art zeigten
die reinſten modernſten feurigſten Farben eine herrliche Appretur
und inſoweit namentlich bei Damenkleidern ein Ausſehen der
Neuheit des Stoffes daß man ſie in den Schaufenſtern unſerer
größten Confections Geſchäfte nicht beſſer ſehen kann Die gereinigten
Gegenſtände vom Brautkleid und dem fix und fertigen Herren
Anzug bis zu der Kapotte oder dem geſtickten Deckchen herab weiſen
eine bei Erhaltung von Farbe und Fagon ſo peinlich durch
geführte Reinigung auf daß ich mir geſtehen mußte hier hat
Kunſt Fleiß und Liebe zur Sache verbunden mit der raſtloſen Thä
tigkeit der ſehr zuvorkommenden Beſitzer und der zahlreichen in größter
Vollkommenheit verwendeten mit Dampf geheizten oder betriebenen
Maſchinen das Jhre gethan um ſämmtliche Färbereien Deutſchlands
inel ſämmtlicher Berliner in der Qualität der Ausführung zu
erreichen Auch die Preiſe für gefärbte oder gereinigte Sachen fand
ich nicht hoch ſondern in Anſehung des dafür Geleiſteten durchaus
befriedigend Jede Hausfrau weiß ja daß man für beſte Waare mehr
anlegen muß als für geringe manche hat gewiß ſich ſelbſt ſchon ge
ſtanden daß ſie gern mehr bezahlt haben würde wäre die Sache nur
brauchbar ausgefallen Selbſtverſtändlich dürft Jhr die Anſprüche in
Anbetracht des oft recht böſen Zuſtandes der Sachen die gefärbt oder
ereinigt werden ſollen nicht un verhältnißmäßig hoch ſtellen obwohl
ch mich überzeugt habe daß die Firma unmöglich Scheinendes dennoch
möglich macht Es iſt Euch gewiß werth Jhr Hausfrauen und ſolche
die es werden wollen was ich in Vorſtehendem aus Gefälligkeit gegen
die Redaktion zu Eurem Vortheil geſchrieben habe Eine Filiale
genannter Kunſtfärberei bei F Madaus Leipzigerſtraße 27 hier
Siehe Jnſeratentheil

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Attentat gegen Crispi
ri Rom 14 September 9 Uhr 10 Min Vorm

Der Riforma wird aus Neapel gemeldet Als Crispimit feiner Tochter längs des Corſo Carageciolo 7 eine
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Spazierfahrt machte wurde er durch einen Wurf mit einen gch
großen Stein am Kinn und linken Ohre verwundet Der ſe
Thäter ein jnnger gut gekleideter Mann iſt verhaftet

Wir erhalten ſoeben bei Schluß der Redaction noch folgendes die
vorſtehende Meldung ergänzendes Telegramm aus Neapel

W B Neapel 14 Septbr 10 Uhr 50 Min Vorm
Als Crispi geſtern Abend G Uhr in der Straße Carra
eioly mit ſeiner Tochter eine Spazierfahrt machte ſchleuderte
ein Jndividium zwei Steine auf ihn deren einer ihn am
Kinn verwundete Das Jndividunm wurde alsbald ver
haftet Der Verhaftete bezeichnete ſich als ein ehemaliger
Architekturzögling Namens Emil Caporali er iſt 21 Jahr
alt Crispis Wunde ſcheint eine leichte zu ſein Er kehrte
ganz ruhig nach Hauſe zurück Die Bevölkerung iſt ſehr
entrüſtet

Wolffs telegr Correſpondenz Bureau
Hannover 13 September Abends Der Trinkſpruch

welchen der Kaiſer bei der heute Nachmittag ſtattgehabten Paradetafel
ausbrachte lautete wie folgt Jndem ich dem X Armeekorps bei
ſeiner erſten Begegnung mit Mir Meinen herzlichſten Glückwunſch
für die vollkommen gelungene und in jeder Beziehung vorzügliche
Parade ausſpreche erhebe Jch Mein Glas und trinke auf die
Söhne Hannovers auf die Streiter des X Korps von denen
Jch erwarte daß ſie im Kriege wie im Frieden immer Meinen
Erwartungen entſprechen werden Das X Armeekorps lebe hoch
hoch hoch Der kommandirende General des X Armeekorps
v Caprivi antwortete auf den Trinkſpruch des Kaiſers Ew
Kaiſerliche und Königliche Majeſtät wollen allergnädigſt geſtatten
daß die hier vereinigten Generale und Stabsoffiziere des X Arniee
korps den Dank dieſes Korps den ehrfurchtsvollen tiefgefühlten
aus treuem Herzen kommenden Dank zum Ausdruck bringen indem
ſie rufen Se Maj der Kaiſer und König dem wir leben und
ſterben er lebe hoch hoch hoch

Paris 13 September Abends Nach Mittheilungen der
Abendblätter wurden die Plakate mit Kundgebungen Boulangers
ſiehe auch unter Politiſche Ueberſicht Frankreich Die Redaktion

entfernt weil dieſelben keinen mit den Wahlen zuſammen
hängenden Jnhalt hatten ſondern beleidigende Aeußerungen gegen den
oberſten Gerichtshof enthielten Jn Belleville wurden heute Wahl
manifeſte Rocheforts angeſchlagen ohne daß bisher die Behörden
dagegen einſchritten

Paris 13 September Abends Die boulangiſtiſchen
Blätter veröffentlichen in ihren zweiten Ausgaben eine Prokla
mation Boulangers an die Wähler von Montmartre in
welcher es heißt Boulanger wolle die Reviſion die opportuniſti
ſchen Politiker hätten Frankreich an den Abgrund gebracht die
Boulangiſten ſeien es welche den Sturz in den Abgrund hindern
wollten Die Proklamation ſchließt mit den Worten Wenn ich
die Stimmen für mich verlange ſo geſchieht es deshalb weil ich
nicht eine Perſönlichkeit vorſtelle die durch Verfolgungen und Ver
leumdungen in den Vordergrund gezogen iſt ſondern weil ich
das Nationalgefühl darſtelle welches dahinſtrebt endlich die ſchwere
Laſt der wachſenden Staatsſchuld der unerträglichen Ungerechtig
keiten und der Erniedrigung des Vaterlandes abzuſchütteln Es
lebe Frankreich es lebe die Nepublik

London 13 Septbr Abends Sämmtliche Komitees
der ſtriken den Dockarbeiter haben heute Abend ihre
Zuſtimmung zu dem Vorſchlage des Kardinals Manning
gegeben nach welchem die Erhöhung des Lohns auf 6 Pence
am 4 November in Kraft treten ſoll Die Direktoren der
Dockgeſellſchaften erklären ſich bereit dieſe Bedingungen
anzunehmen vorausgeſetzt daß ſämmtliche Arbeiter der
Themſe Docks und Quais die Arbeit am Montag wieder
anfnehmen Da die Laſtträger die Einzigen ſind die mit
dieſen Bedingungen nicht zufrieden ſind erwartet man mit
Zuverſicht daß der Strike am Montag beendet ſein
werde

Belgrad 13 Deptember Abends Nach den amtlichen
Berichten wurden in den Monaten März bis Juli von den
Steuerrückſtänden aus den Jahren 1885 bis 1888 im Ganzen
über 2 Millionen Fres eingezahlt

Zanzibar 13 September Abends Eine Kolonne der
WißmannſchenPolizeitruppe hat eine größere Rekognoszirung
in den Küſtendiſtrikten zwiſchen Bagamoyo und Dar es Salaam
vorgenommen wobei der Hafenort Kondutſchi deſſen Bewohner
die aufſtändiſchen Araber mit Munition und Lebensmitteln unter
ſtützt hatten genommen und zerſtört wurde

Gnoien Mecklenburg 13 September Sämmtliche Ar
beiter der im Bau begiffenen Eiſenbahnſtrecke Dölitz Grammow
ſtriken wegen Lohnſtreitigkeiten

Schleswig 13 September Jn Hadersleben iſt ein all
gemeiner Ausſtand der Maurergeſellen ausgebrochen

Stadttheater in Halle a J
Sonntag den 15 September

Prinz von Homburg
Schauſpiel in 5 Aufzügen von Kleiſt

Kurfürſt von Bran Graf T ehtz Rittdenburg Hr Rückert mei Hr DoßKurfürſtin Frl Mahr Graf von Sparren
Prinzeſſin von Rittmeiſter Hr GregorRitt

meiſter HrHennings Ritt
meiſter

1 Wachtmeiſter

Oranien Frl Greve Graf Reuß
Prinz v Homburg Hr Rinald
Feldmarſchal

Dörffling
Oberſt Kottwitz

Graf von Hohen Siegfried vonzollern Hr Hoffmann Mörner Hr Schumacher
Grf v d Golz Rtm Hr Brinkmann Reiter Kriegsvolk Bauern

M oBoeder

Hr Friedrichs
Hr Friedau

r Perackt
Greger

Montag den 16 September
4 eDer geheime Agent

Luſtſpiel in 4 Akten von Hackländer

Hr Rinald Oberſthofmeiſter
Ein Geheimrath

Frl Mahr Kammerherr z D
George des Herzogs

Frl Ernau Kammerdiener Hr
Kammerdiener bei

Herzog Alfred
Herzogin ſeine

Mutter
Deren Nichte Prin

zeß Eugenie
Miniſter Stein

Hr Friedau
Hr Doß

Fr
Hr Perackt

Schumacher

hauſen Hr Friedrichs der Herzogin Hr Brinkmann
Graf Oskar ſein Kammerfrau bei derNeffe Hr Gregor Herzogin Frl Heinrich

Hofleute Jäger Diener

Berliner Börſe
Sonnabend den 14 September 1889

Anfangscourſe

Credit e 163,70 Bochum Guß 221,90Franzoſen 97,80 Hiberniag 187Lombarden 50,90 Marienburg Mlawka 6425
Disconto Commandit 234,80 Oſtpreuß Südbahn 97,75
Darmſtädter Bank 167 Durx Bodenbach 227 75
Dresdner Bank 158,50 Elbethal 97,76Handels Geſellſchaft 182,60 Gotthardtbahn 17860
Nationalbank f D 141,50 Warſchau Wien 22370Werner Bank 124,50 Nordd Lloyd 15425

ortmunder Union 106,75 le Ungaru 88
Laurahütte 15250 Ruſſiſche Noten 21225

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Henlle aS
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4 Marht 4 alle a S 4 Markt 4
Telephon Anschluss No 195 Halle Berlin Leipzig

Manufactur Modewaaren Seidenstoffe Damen u Mäcehen Gonfectton Leinen Elsässer Baumwollen Waaren Läuferstoffe

Möbelstoffe Gardinen Tücher Reise Sohlaf u Stepp Decken Bettfecern Strümpfe VW asche Confection

e

PFranco Versand
Von

J Franco Vergand
a Proben Preislisten

und Modebildern h Aufträgen 5von 20 Mark an
r

S

gind sämmtliche Veuheiften in
Damen und Kinder Confection Seiclenstoffen Sammeten und

weinwollenen Kleiderstoſſen e
in ausserordentlich reichen Sortimenten eingetroffen

Durch grosse Abschlüsse und Pxtra Gelegenheitveinkäufe bin ich in den Stand gevetzt meiner werthen kundychaſt

obige Vaison Artikel in grösster Auswahl und zu den denkbar billigsten Preison zum Verkauf zu bringen

leh empfehle ganz besonders als elegantes Herbst Costume
84 breite reinwollene Tuchstoffe in grossen Parben Sortimenten

I Qual Mk 1,75 pr Ntr II Qual 50 pr r
Halhwollene Tuchstoffe obenfalis in grösster Auswahl offerire ich die

reichliche Robes I Qualität Mk 5,50 II Qualität j 4,50
In reinwollenen und halbwollenen Bamas nur Heuheiten sowie in Planellstotfen stots h

reiches Sortiment tGrösste Auswahl sämmtlicher Neuheiten in Herbst und Winter Mänteln
Der Abtheilung für Damen Confection widme ich mit der Vergrösserung meiner Geschäſtslocalitäten ganz

J besondere Aufmerksamkeit und upterhalte ich gtets ein reichhaltiges bager von den einſachsten bis zu den hoch
elegantesten Genres

J S

S x

e

S e

t F

r

T S

m

Als Specia litt offerire ich

Damen a cRetshöchst elegante Avckührungen und tadellos im Vitz aus den neuesten Herbgt und Wintergtolfen de im Preise von

k 3,75 1,50 5,50 6,50 bis I 15 S
Täglicher Ringang von Neuheiten inTriüceot Taillenm l L Tricot Varlisets à

nur reine Wolle mur reine Wolle
e ILricot Blousen G

nur reine Wolle

I BHElectrische Beleuchtung für Abend Einkauf
t

r r 53
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